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mit den Ortsteilen

Baruth/Mark, Dornswaide, Groß Ziescht, Horstwalde, 
Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf, Paplitz, 
Petkus, Radeland und Schöbendorf
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Landkreis Teltow-Fläming
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Landkreis Teltow- Fläming
Frau Landrätin Kornelia Wehlan
Am Nuthefließ 2
14943 Luckenwalde

Verteiler: Rettungsdienst Teltow-Fläming GmbH

Dienststelle: 

Auskunft erteilt:

I.-Durchwahl: 

Fax-Nr.:
E-Mail:

Internet:

Zimmer:

Aktenzeichen:

Ihr Zeichen: 

Datum:

Hauptamt 
Herr Linke 
(033704) 972-23 
(033704)972-99 
m.linke@stadt-baruth-mark.de 

www.stadt-baruth-mark.de 
13
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(bei Rückfragen bitte angeben)
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Einreichung der Petiton der Stadt Baruth/Mark zum 
Ortsteil Petkus der Stadt Baruth/Mark

Sehr geehrte Frau Landrätin Wehlan, 
sehr geehrter Herr Geschäftsführer Mieles,

hiermit wird als Anlage die - von über tausend Bürger/innen der Stadt Baruth/Mark und 
angrenzender Kommunen in der Zeit vom 23.05. bis einschließlich dem 23.06.2016 
Unterzeichnete - Petition zum Erhalt der Rettungswache im Ortsteil Petkus der Stadt 
Baruth/Mark eingereicht. Es wird insoweit mit Nachdruck ersucht, die Rettungswache im 
Ortsteil Petkus zu erhalten und von Planungen für einen neuen Standort abzusehen.

Begründung:

Seit Anfang der 90’er Jahre stellt der Rettungsdienst über die Rettungswache in Petkus die 
flächendeckende medizinische Erstversorgung in den östlichen Orts- und Gemeindeteilen 
der Stadt Baruth/Mark sicher. Aber nicht nur die Ortschaften Petkus, Ließen und Merzdorf 
sondern auch die angrenzenden Ortsteile der Nachbargemeinden liegen im Einzugsbereich 
der Wache.

In der Vergangenheit konnte durch das schnelle Eingreifen der Rettungskräfte das Leben 
zahlreicher Personen gerettet werden, hierfür bedanken wir uns bei allen Verantwortlichen.

Durch die geplante Schließung des Standortes steht aber ernstlich zu befürchten, dass dies 
in Zukunft nicht mehr immer gewährleistet werden kann. Denn hierdurch würde eine 
Erstversorgung nur noch über die Rettungswachen im Ortsteil Baruth/Mark und der Stadt 
Jüterbog möglich sein.

Aufgrund der Tatsache, dass insb. Petkus straßenseitig 15 km von Baruth/Mark und 23 km 
von Jüterbog entfernt liegt, würde damit die Einhaltung der kreislich vorgesehen 
Rettungsfristen von 12-15 Minuten bei 95 % der Einsätze unmöglich gemacht.

Sprechzeiten: Di und Do 09.00 bis 12.00 Uhr, Di 13.00 bis 16.00 Uhr, Do 13.00 bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
Bankverbindung: Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam, BLZ 1605 0000, Kto-Nr. 3638020052

IBAN: DE72 1605 0000 3638 0200 52 SWIFT-Code/BIC: WELADED1PMB 
Steuer-Nr.: 050/149/00464 Gläubiger-ID: DE97ZZZ00000096096

Die Abwicklung rechtsverbindlichen Schriftverkehrs per E-Mail ist ausschließlich über die Adresse rechtsverkehr@stadt-baruth-mark.de unter 
Verwendung einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz vom 16.05.2001 in der geltenden Fassung möglich.
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Die Stadt Baruth/Mark und ihre Einwohner/innen vertreten die Auffassung, dass man 
diesen - seit langer Zeit gewachsenen - wichtigen Standort nicht aufgeben darf und 
bitten sowohl die Verantwortlichen in der Rettungsdienst Teltow-Fläming GmbH als 
auch im Landkreis Teltow- Fläming, den insoweit gefassten Beschluss im Interesse 
eines lebe ländlichen Raumes und der Sicherheit der hier lebenden
Bürger/innc rdenken.
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